
Vor dem Auftragen des Quellschweissmittels müssen die Klebeflächen an Kunststoff-Fenster,
Rolloführungsschienen und des Leibungsdämmprofils gesäubert werden, vorzugsweise mit dem
Vorbereiter. Es darf kein Schmutz, Silikon oder Farbreste auf der Klebefläche sein. 
Vorbereiter auf ein Tuch geben und über die Klebeflächen ziehen, dabei muss darauf geachtet 
werden, dass das Tuch immer gut befeuchtet ist.

Leibungsdämmprofil mit Winkelschleifer auf Länge schneiden (Bild 5). Bei Fenstern mit Rollo-
führungsschienen wird zusätzlich auf Höhe des Fenterbank-Seitenprofils an dem Leibungsdämm-
profil die beiden Putzstege entfernt, um eine genaue Anpassung zum Fensterbank-Seitenprofil 
zu erhalten (Bild 6). 
Schutzlasche an Bruchkante - zum späteren entfernen - ca. 5 cm einschneiden. 

Fenster, Türstöcke oder Rolloführungsschiene müssen trocken und fettfrei sein, vorzugsweise mit 
dem Vorbereiter oder einem Reiniger säubern.
Bei Fenster mit Rolloführungsschienen bitte darauf achten, dass beim Ausklinken der Fenster-
bänke eine Auflage von 8mm für das Leibungsdämmprofil erhalten bleibt (Bild 1). Bei Fenster
ohne Rolloführungsschienen wird das Leibungsdämmprofil auf dem Seitenprofil der Fensterbank
aufgesetzt (Bild 2). Bei Fenstern mit Rolloführungsschienen wird auf der Auflage für das 
Leibungsdämmprofil und im Kopfbereich des Fensterbank-Seitenprofils ein Fugendichtungsband
geklebt (Bild 3). Im Eckbereich wird stumpf gestoßen (Bild 4).

Anbringen des Leibungsdämmprofils auf Kunststoff-Fenster, Türen oder Rolloführungs-

schienen mit einem Quellschweissmittel. Auf Holz oder Alu mit einem Silikonkleber.
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BILD 1

BILD 5 BILD 6BILD 4

BILD 2 BILD 3



Das Quellschweissmittel (Tube ausreichend für ca. 80m) wird einseitig aufgetragen, vorzugsweise
am Fensterrahmen - eine Raupe von ca. 2mm durchgehend - und sofort, spätestens aber nach 
30-60 Sekunden. Profil mit Fensterstock oder Rolloführungsschiene zusammenfügen, 2-4 Minuten
fixieren, den hervorquellenden Klebstoff entfernen.
ACHTUNG!  zu viel Kleber verhindert die Verschweissung.
Schutzpapier an der Schutzlasche entfernen und eine Schutzfolie ankleben. Nach Fertigstellung
aller Arbeiten kann die Folie entfernt werden. Schutzlasche anknicken und vorsichtig abziehen.
Die Übergänge vom Leibungsdämmprofil zur Fensterbank mit Dichtstoff ausspritzen.

Als Sturzprofil bei Rollokästen

Wenn Sie das Leibungsdämmprofil als Sturzprofil bei Rollokästen einsetzen, müssen alle 50cm
Montagewinkel mit Quellschweisskleber an dem Leibungsdämmprofil befestigt werden.
Nach dem Befestigen den Übergang zum Rollosturz mit Bau-Silikon abdichten.

WICHTIGE HINWEISE
Eine Gewährleistung kann nur übernommen werden

Wenn Fenster und Türen kraftanschlüssig eingebaut sind. Einbau prüfen (siehe Ral-Leitfaden zur Montage).

          Fenster und Türstock müssen auf Klebeeignung geprüft worden sein (Klebeprobe durchführen).
          Fensterbank-Anschlüsse prüfen (Systemhersteller-Anforderungen beachten).
          Bei Fragen zu Anwendungen, die nicht eindeutig beschrieben sind, hat Rücksprache mit dem
          WDVS-Hersteller zu erfolgen, ob das Profil so eingearbeitet werden kann.

    


